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POSTS & STORIES
GERMAN



Es ist ein heiß diskutiertes und für viele auch ein
emotionales Thema - Die Debatte um das Gendern.

Wir, Verena, Jasmin, Sien und Franzi, sind Studierende
der Stuttgarter Hochschule der Medien und dürfen
anlässlich eines Hochschul-Projekts ab heute zwei
Wochen lang den Instagram Kanal übernehmen. Ziel
der Kanalübernahme ist es, die polarisierende
Debatte um genderneutrale Sprache konstruktiv
aufzubereiten.

Dafür haben wir mit Katarina Bader, Journalismus-
Professorin an der Hochschule der Medien sowie
Kathrin Kammerer, Journalistin beim Reutlinger
Generalanzeiger, gesprochen. Neben unserer
Recherche befragten wir in unserer Umfrage rund 71
angehende Journalisten und Journalistinnen sowie
Tätige in der Medienbranche.

#BockaufJournalismus #DJV #Takeover #HdMxDJV
#konstruktiverJournalismus #Journalismus #Gendern
#Gendergerechtsprache #Genderneutral



STORIES ZUM POST



Es stimmt: Zu gendern oder nicht zu gendern kann ein politisches Statement sein.
Neu ist das ganze allerdings nicht. Debatten über Sprachwandel sind meistens auch politische und emotional geführte Debatten. 
Sprache hat viel mit Kultur und Identität zu tun. 

Verändert sich diese, kann das viele Emotionen auslösen. Das positive: Nichts wird so heiß gegessen, wie es gekocht wird. Ob und wie sich Sprache
verändert, entscheiden wir als Gesellschaft selbst. In der Vergangenheit haben sich hitzig geführte Sprachdebatten auch immer wieder beruhigt. 

#BockaufJournalismus #DJV #Takeover #HdMxDJV #konstruktiverJournalismus #Journalismus #Gendern #Gendergerechtesprache #Genderneutral

Quelle: Landeszentrale für politische Bildung Baden-Württemberg (2021): „Gendern: Ein Pro und Contra"



Gendergerechte Sprache stört den Lesefluss.
Ein Argument, welches in der Debatte um das Gendern häufig aufgeführt wird.
Stimmt das wirklich?
Und was hat das ganze mit Spiegeleiern zu tun? 
Um das herauszufinden, swiped nach links.

#BockaufJournalismus #DJV  #Takeover #HdMxDJV #konstruktiverJournalismus #Journalismus #Gendern #Gendergerechtsprache #Genderneutral

Quelle: Quarks-Artikel (2021): „Was Gendern bringt - und was nicht" 



Es gibt nicht die eine Art zu gendern - es gibt viele!
Was bisher fehlt: eine einheitlich festgelegte Art und Weise. Der Rat für deutsche Rechtschreibung ist der Aufassung, dass alle Menschen mit
geschlechtergerechter Sprache angesprochen werden sollten. Die Aufnahme von Genderzeichen (*,:,_) in das Amtliche Regelwerk der deutschen
Rechtschreibung hat der Rat aber noch nicht empfohlen. Bis dahin gilt also: Ihr habt die freie Wahl!
Das Positive: Diese Vielfalt ermöglicht es auch, auszuprobieren und herauszufinden ob und welche Form man selbst bevorzugt. Um einen besseren
Überblick über die verschiedenen Formen des Genderns zu bekommen, swiped nach links. 

#BockaufJournalismus #DJV  #Takeover #HdMxDJV #konstruktiverJournalismus #Journalismus #Gendern #Gendergerechtesprache #Genderneutral

Quellen:
Rat für deutsche Rechtschreibung (2021): „Geschlechtergerechte Schreibung: Empfehlungen vom 26.03.2021"
Quarks-Artikel (2021): „Was Gendern bringt - und was nicht" 



Wir haben zwei Journalistinnen gefragt, wie sie zum Thema Gendern stehen. 
Katarina Bader ist die Leiterin des Hochschul-Magazins edit sowie Journalismus-Professorin und Kathrin Kammerer ist Online-Redakteurin beim
Reutlinger Generalanzeiger. Beide haben unterschiedliche Meinungen zum Thema Gendern. Katarina Bader steht dem Gendern positiv gegenüber
wohingegen Kathrin Kammerer dem Gendern eher kritisch gegenüber steht. Sternchen und Binnen-Is stören sie beim Lesen. Außerdem glaubt sie, dass
es der Gleichberechtigung nichts Gutes tut, wenn man Frauen mit nennt. So werden die Unterschiede zwischen den Geschlechtern nur weiter
hervorgehoben. Frau Bader ist das Gendern mittlerweile sehr gewohnt und spricht mit ihren Texten auch nicht binäre Personen an.
In den Slides haben beide Journalistinnen ihre Standpunkte zur Debatte klar gemacht.

#BockaufJournalismus #DJV #Takeover #HdMxDJV #konstruktiverJournalismus #Journalismus #Gendern #Gendergerechtesprache #Genderneutral

Foto Katarina Bader: Thomas Hafner
Foto Kathrin Kammerer: Frank Pieth



STORY ZUM POST



Ihr habt Bock auf einen Perspektivwechsel?
Wir haben uns gefragt, ob es Argumente bezüglich des Genderns gibt, die nicht der eigenen Haltung entsprechen, welche man dennoch
nachvollziehen kann? Dazu haben wir 71 Studierende sowie unsere beiden Expertinnen Katarina Bader und Kathrin Kammerer befragt. 
Swiped euch durch den Beitrag und kommentiert, ob ihr die Argumente nachvollziehen könnt.

#BockaufJournalismus #DJV #Takeover #HdMxDJV #konstruktiverJournalismus #Journalismus #Gendern #Gendergerechtesprache #Genderneutral

Foto Katarina Bader: Thomas Hafner
Foto Kathrin Kammerer: Frank Pieth



STORY ZUM POST



Das Gendern hat verschiedene Effekte auf die Gesellschaft. Manche sind positiv behaftet, andere allerdings eher negativ. 
Wir haben für euch recherchiert und uns durch verschiedene Studien gelesen. Slidet doch durch unseren Beitrag und teilt uns gerne eure Meinung
mit. Wie steht ihr zu den Auswirkungen des Genderns?

#BockaufJournalismus #DJV  #Takeover #HdMxDJV #konstruktiverJournalismus #Journalismus #Gendern #Gendergerechtesprache #Genderneutral

Quellen:
Kollmayer, M., Pfaffel, A., Schober, B., & Brandt, L. (2018). Breaking Away From the Male Stereotype of a Specialist: Gendered Language Affects Performance in a Thinking Task.
Online-Studie auf frontiersin.org: Breaking Away From the Male Stereotype of a Specialist: Gendered Language Affects Performance in a Thinking Task
Vervecken, Dries, und Bettina Hannover. (2012) Ambassadors of Gender Equality? How Use of Pair Forms versus Masculines as Generics Impacts Perception of the Speaker.



Wir haben einige gute Tipps gefunden, wie man mit negativem Feedback umgehen kann. 
Kleiner Reminder: Schreiben ist eine sehr subjektive Kunst. Es gibt kein perfektes Schriftstück, das allen gefällt.
Swiped durch unsere Tipps & Tricks und kommentiert, ob ihr sie hilfreich findet.

#BockaufJournalismus #DJV  #Takeover #HdMxDJV #konstruktiverJournalismus #Journalismus #Gendern #Gendergerechtesprache #Genderneutral
#Tipps



STORY ZUM POST



Mit unseren Journalismus-Expertinnen haben wir über Kritik am Gendern sowie die Auswirkungen der Debatte auf den Journalismus gesprochen. Beide
haben in puncto Gendern unterschiedliche Ansichten. Dennoch kann man in ihren Aussagen Gemeinsamkeiten entdecken, aber lest selbst.

#BockaufJournalismus #DJV  #Takeover #HdMxDJV #konstruktiverJournalismus #Journalismus #Gendern #Gendergerechtesprache #Genderneutral

Foto Katarina Bader: Thomas Hafner
Foto Kathrin Kammerer: Frank Pieth



In unserer Umfrage haben wir Studierende der Medienbranche gefragt, ob die öffentliche Debatte um das Gendern grundsätzlich positive Aspekte hat.
Die Mehrheit ist sich einig, dass die Diskussion um gendergerechte Sprache wichtig ist, um Menschen für das Thema zu sensibilisieren und zum
Nachdenken anzuregen. Gleichzeitig wünschen die meisten sich jedoch eine konstruktivere Debatte in der beide Seiten anderen Meinungen offener
gegenübertreten. Mit diesem Post endet leider auch die Instagram-Kanalübernahme. Deshalb hoffen wir, dass wir Anregungen zu der Debatte
beisteuern konnten, ohne euch von einer der beiden Seiten zu überzeugen. Mit der Kanalübernahme wollten wir die Möglichkeit bieten, den
Standpunkt anderer kennenzulernen, Dinge aus bisher unbekannter Perspektive zu erblicken und zum Dialog anzuregen. 
Vielen Dank an den DJV für diese Chance!

Verena, Jasmin, Sien und Franzi

#BockaufJournalismus #DJV  #Takeover #HdMxDJV #konstruktiverJournalismus #Journalismus #Gendern #Gendergerechtesprache #Genderneutral
#Dialog



POSTS & STORIES
ENGLISH



It is a controversial and for many also an emotional
topic - the debate about gendering.

We, Verena, Jasmin, Sien and Franzi, are students at
the Stuttgart Media University and are allowed to take
over the Instagram channel for a fortnight starting
today on the occasion of a university project. The aim
of the channel takeover is to constructively process
the polarising debate about gender-neutral language.

To this aim, we spoke with Katarina Bader, journalism
professor at the Stuttgart Media University, and
Kathrin Kammerer, journalist at the Reutlinger
Generalanzeiger. In addition to our research, we
interviewed around 71 prospective journalists and
people working in the media industry in our survey.

#BockaufJournalismus #DJV #Takeover #HdMxDJV
#ConstructiveJournalism #Journalism #Gender
#genderedlanguage #Genderneutral



STORYS TO THE POST

Test your
 knowledge:

Since when has the
debate on gender-
equitable language

existed? 

As early as the 1980s, Senta
Trömel-Plotz and Luise F.

Pusch formulated the
"Guidelines for Avoiding

Sexist Language Use".
 

In these, mentioning both
male and female,

neutralisation and slash
forms were suggested.

The indented I also dates back
to the early 1980s. 

Have a guess



It is true: To gender or not to gender can be a political statement.
However, the whole thing is not new. Debates about language change are usually political and emotional. 
Language has a lot to do with culture and identity. 

If this changes, it can trigger a lot of emotions. On the positive side, nothing is eaten as hot as it is cooked. Whether and how language changes is
decided by us as a society. In the past, heated language debates have always calmed down. 

#BockaufJournalismus #DJV #Takeover #HdMxDJV #ConstructiveJournalism #Journalism #Gender #GenderfairLanguage #Genderneutral

Source: Landeszentrale für politische Bildung Baden-Württemberg (2021): "Gendern: Ein Pro und Contra"



Gender-sensitive language disturbs the flow of reading.
This is an argument that is often used in the debate about gendering.
Is it really true?
And what does it have to do with the german term for fried eggs (Spiegeleier)? 
To find out, swipe left.

#BockaufJournalismus #DJV #Takeover #HdMxDJV #ConstructiveJournalism #Journalism #Gendering #Genderjustice #Genderneutral

Source: Quarks article (2021): "Was Gendern bringt - und was nicht" 



There is not one right way to gender - there are many!
What is missing so far: a uniformly defined way. The Council for German Orthography is of the opinion that all people should be addressed with gender-
equitable language. However, the Council has not yet recommended the inclusion of gender signs (*,:,_) in the Official Rules of German Orthography. So
until then: You have the free choice!
On the positive side, this diversity also makes it possible to try things out and find out whether and which form you prefer. 
To get a better overview of the different forms of gendering, swipe to the left. 

#BockaufJournalismus #DJV #Takeover #HdMxDJV #ConstructiveJournalism #Journalism #Gendering #Genderfairlanguage #Genderneutral.

Sources:
Council for German Orthography (2021): "Geschlechtergerechte Schreibung: Empfehlungen vom 26.03.2021"
Quarks article (2021): "Was Gendern bringt - und was nicht"



We asked two journalists what they think about gendering. 
Katarina Bader is the director of the university magazine edit as well as a journalism professor, and Kathrin Kammerer is the online editor at the
Reutlinger Generalanzeiger. Both have different opinions on the subject of gendering. Katarina Bader has a positive attitude towards gendering,
whereas Kathrin Kammerer is more critical. Asterisks and indented I's bother her when she reads. She also believes that naming women does
nothing for equality. This only emphasises the differences between the sexes. Ms Bader is now very used to gendering and also addresses non-
binary people with her texts.
In the slides, both journalists have made their positions on the debate clear.

#BockaufJournalismus #DJV #Takeover #HdMxDJV #ConstructiveJournalism #Journalism #Gendering #Genderfairlanguage #Genderneutral

Photo Katarina Bader: Thomas Hafner
Photo Kathrin Kammerer: Frank Pieth



STORY TO THE POST

We want to know 
from YOU:

We want to know 
from YOU:

With which
arguments 

do you agree with
more?

With which
arguments 

do you agree with
more?



Are you up for a change of perspective?
We asked ourselves whether there are arguments regarding gendering that do not correspond to one's own attitude, but which one
can nevertheless understand? We asked 71 students and our two experts Katarina Bader and Kathrin Kammerer. 
Swipe through the post and comment on whether you can understand the arguments.

#BockaufJournalismus #DJV #Takeover #HdMxDJV #ConstructiveJournalism #Journalism #Gendering #Genderfairlanguage
#Genderneutral

Photo Katarina Bader: Thomas Hafner
Photo Kathrin Kammerer: Frank Pieth

Gender Equality



STORY TO THE POST

Are there arguments of the
 other position that you can 

nevertheless understand?

Are there arguments of the
 other position that you can 

nevertheless understand?

Yes Partial No Average answer



Gendering has different effects on society. Some are positive, others more negative. 
We have researched and read through various studies for you. 
Slide through our article and let us know what you think. 
What do you think about the effects of gendering?

#BockaufJournalismus #DJV #Takeover #HdMxDJV #ConstructiveJournalism #Journalism #Gendering #Genderfairlanguage #Genderneutral

Sources:
Kollmayer, M., Pfaffel, A., Schober, B., & Brandt, L. (2018). Breaking Away From the Male Stereotype of a Specialist: Gendered Language Affects Performance in a Thinking
Task.
Online-Studie auf frontiersin.org: Breaking Away From the Male Stereotype of a Specialist: Gendered Language Affects Performance in a Thinking Task
Vervecken, Dries, und Bettina Hannover. (2012) Ambassadors of Gender Equality? How Use of Pair Forms versus Masculines as Generics Impacts Perception of the
Speaker.



We have found some good tips on how to deal with negative feedback. 
Reminder: Writing is a very subjective art. There is no perfect piece of writing that pleases everyone.
Swipe through our tips & tricks and comment if you find them helpful.

#BockaufJournalismus #DJV #Takeover #HdMxDJV #constructiveJournalism #journalism #gendering #genderfairlanguage #genderneutral #tips



STORY TO THE POST

Thank you
for your tips!

Any further tips?

Any further tips?

Any further tips?

Listen and develop
 more awareness and 

sensibility for it 

Ask yourself: Why could
 gendering be relevant.



We talked to our journalism experts about criticism of gendering and the impact of the debate on journalism.
Both have different views on gendering. 
Nevertheless, you can discover similarities in their statements, but read for yourself.

#BockaufJournalismus #DJV #Takeover #HdMxDJV #ConstructiveJournalism #Journalism #Gendering #Genderfairlanguage #Genderneutral

Photo Katarina Bader: Thomas Hafner
Photo Kathrin Kammerer: Frank Pieth



In our survey, we asked students in the media industry whether the public debate about gendering has fundamentally positive aspects. The majority
agrees that the discussion about gender-sensitive language is important to sensitise people to the topic and to make them think. At the same time,
however, most would like to see a more constructive debate in which both sides are more open to other opinions. Unfortunately, this post also marks
the end of the Instagram channel takeover. Therefore, we hope that we were able to contribute ideas to the debate without convincing you of either
side. With the channel takeover, we wanted to offer the opportunity to get to know the point of view of others, to see things from a previously unknown
perspective and to encourage dialogue. 
Many thanks to the DJV for this opportunity!

Verena, Jasmin, Sien and Franzi

#BockaufJournalismus #DJV #Takeover #HdMxDJV #ConstructiveJournalism #Journalism #Gender #GenderfairLanguage #Genderneutral #Dialogue


